
 

 

 

 

 

Teilnahme- und Rahmenbedingungen 
 

Allgemeines  

✓ Die teilnehmenden Schüler*innen sind zwischen 12 und 18 Jahre alt. 

✓ Die Schule liegt im Ruhrgebiet. 

✓ Bei Auswahl der Bewerbung sind wir bereit, die Idee zu verwirklichen. 

✓ Wir sind bereit, die Umsetzung der Idee zeitnah durchzuführen, rechtzeitig anzukündigen und 

durch einen Fotografen begleiten zu lassen.  

✓ Bei Auswahl der Bewerbung sind wir bereit, an einem Schüleraustausch mit einer Schule aus 

Südtirol im Schuljahr 2023/2024 teilzunehmen (Besuch in Südtirol und Gegenbesuch der Schule 

im Ruhrgebiet). Dieser muss von einer ausreichenden Anzahl an Lehrkräften (mindestens zwei) 

betreut werden. 

✓ Jede Schule kann max. 30 Schüler*innen und 2 Lehrer*innen für den Austausch anmelden. 

✓ Jede Schule besucht ihre Partnerschule 1x im Schuljahr 2023/2024 für 5-7 Tage. 

✓ Jede Schule empfängt die Partnerschule 1x im Schuljahr 2023/2024 für 5-7 Tage. 

✓ Das Kennenlernen der Lehrer*innen mit den Projektmitarbeiter:innen der Brost-Stiftung ist 

vorab gewährleistet. 

✓ Die zwei Begleitlehrer:innen (pro Schule) haben vorab die Möglichkeit die Partnerschule über 

einen digitalen Austausch kennenzulernen. 

 

Aufgaben der Schulen 

✓ Bewerbung mit den Kontaktdaten und Angaben zu Motivation und Ideen-Konzept. 

✓ Auswahl der teilnehmenden Schüler*innen und Organisation der Anmeldung durch die Eltern 

(Übertragung der Aufsichtspflicht etc.). 

✓ Die Schulen verpflichten sich, bei der Organisation des Austauschs (v.a. Organisation des 

Programms während des Austauschs) zu unterstützen und die Betreuung vor Ort zu übernehmen. 

✓ Sicherstellung der Begleitung durch qualifiziertes Lehrpersonal im Umfang eines ausreichenden 

Betreuungsschlüssels. Sicherstellung der Wahrnehmung der Aufsichtspflicht. 

✓ Sicherstellung der datenschutzrechtlichen Einwilligung durch die Erziehungsberechtigten bei 

minderjährigen Schülern*innen. 

✓ Organisation der Verpflegung (Mittag- und Abendessen, z.B. in der Schulmensa) oder Verteilung 

der täglichen Verpflegungspauschale an die Schüler*innen. 

✓ Gestaltung des Rahmenprogrammes, dabei sollen folgende Kriterien erfüllt werden: 

▪ Kennenlernen der jeweiligen Region; Kulturprogramm; die Schüler*innen besuchen 

hierbei Institutionen/Ausstellungen/Entdeckungsprogramme etc., die typisch für das 

Stadtbild sind/der Region ihren Charakter verleihen/geschichtlichen Hintergrund haben; 

Einbeziehung des Projektthemas „Natur- und Umweltschutz“; Optional kann der Besuch 

der Partnerschule z.B. in eine Projektwoche eingebunden werden 
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Unterstützung durch die Brost-Stiftung 

✓ Für die Gewinnerklassen Finanzierung und Organisation von

▪ An- und Abreise

▪ Unterbringung Hotel/Jugendherberge, Einzelzimmer für die Lehrer*innen

▪ Verpflegung der anreisenden Schüler*innen/Lehrer*innen (Kosten für Mensa etc., jedoch

max. 25 € pro Schüler*in pro Tag)

▪ Öffentlicher Nahverkehr zur Schule/zu den Veranstaltungen (nach Absprache, ca. 1.000 €

pauschal)

▪ Kultur- und oder Freizeitprogramm des Schüleraustausches (Eintritte/Materialgebühren

etc., ca. 80 € pro Schüler)

▪ Aufwandsentschädigung/Tagespauschale für Lehrer*innen (40 € pro Tag/ Person)

▪ Unterstützung bei der Umsetzung der Projektidee mit 1.000 Euro pro Klasse

✓ Die Einreichung der Bewerbung gewährt keinen Rechtsanspruch auf Förderung. Die Brost-Stiftung

behält sich vor, Bewerber:innen aus eigenem Ermessen auszuwählen und abzulehnen.

Sofern die Bewerbung erfolgreich sein sollte, erfolgt eine gesonderte Erklärung der Brost-Stiftung nach 

Ablauf der Bewerbungsfrist. 

Mit dem Absenden der Bewerbung erklären wir uns mit den vorstehenden Teilnahme- und 
Rahmenbedingungen des Projekts „RuhrNatur“ einverstanden.  

Die Bewerbungsfrist endet am 30.April 2023 


